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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

TTC Schefflenz II : VfB Mosbach-Waldstadt II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Koch und Körner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC Schefflenz II, als Piyawat Körner
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfB
Mosbach-Waldstadt II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse MOS/BCH
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Koch und Körner, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3
Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Koch
/ Korn und Fröscher / Förg, das Koch / Korn letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Förg / Bunjevac waren wiederum Kist / Schmitt, obwohl
sie alles gegeben hatten. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Zettl / Raab waren Schork /
Fichter, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit nur
einem Satzverlust ging André Koch gegen Peter Bunjevac durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück Arbeit hatte Piyawat Körner gegen Maximilian Förg zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine Weile, bis Waldemar Kist sein 3:
2 gegen Christian Zettl unter Dach und Fach hatte. Alexandra Schork hatte im Match gegen
Thorsten Fröscher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte
beinhaltete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Markus Förg fand Noah Fichter von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig Chancen ließ Joachim Schmitt bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Johann Raab. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Schefflenz II und des VfB Mosbach-Waldstadt II. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte André Koch
beim 3:2 gegen Maximilian Förg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Piyawat Körner
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Peter Bunjevac beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Schefflenz II am 26.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen SG-Bergfeld/Neckarzi, während der VfB Mosbach-Waldstadt II am 14.01.2023 gegen den
TTC Schefflenz II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schefflenz II

Doppel: Koch / Körner 1:0, Kist / Schmitt 0:1, Schork / Fichter 0:1 
Einzel: A. Koch 2:0, P. Körner 2:0, W. Kist 1:0, A. Schork 1:0, N. Fichter 1:0, J. Schmitt 1:0 

 VfB Mosbach-Waldstadt II
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Doppel: Förg / Bunjevac 1:0, Fröscher / Förg 0:1, Zettl / Raab 1:0 
Einzel: M. Förg 0:2, P. Bunjevac 0:2, T. Fröscher 0:1, C. Zettl 0:1, J. Raab 0:1, M. Förg 0:1


